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 Aus dem Rathaus 

IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am 26. Juni 2026;  
 

Redaktionsschluss:  

Donnerstag, 18. Juni 2026 
 

Ansprechpartner für Inserate und  

redaktionelle Beiträge:  

Petra Grüner, 09276 / 92609-21  
Rene Schilpp, 09276 / 92609-13  

poststelle@bischofsgruen.bayern.de  

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtlicher Sitzungstag des  
Gemeinderates 
 

Donnerstag, 11. Juni 2026,  

19.30 Uhr  

 

Der angegebene Sitzungstag ist unverbindlich. Falls er-
forderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden. Bauanträge (d.h. die kompletten 
Unterlagen) sind grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sit-
zungstermin in der Gemeindeverwaltung einzureichen, 
um bei der Sitzung behandelt werden zu können. 
 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 
 
 

Abfuhrplan der Papiertonne 
 

Mittwoch, den 10. Juni 2026 

 

 

Ruhestörende Haus- und  
Gartenarbeiten  
 

dürfen Montag bis Freitag 

von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 

und von 14.30 Uhr bis 20.00 Uhr 

sowie samstags von 8.30 bis 20.00 Uhr 

ausgeführt werden. Unter diese Arbeiten fallen insbeson-
dere das Ausklopfen von Teppichen, Polstermöbeln, De-
cken, Betten, Kleidungsstücken sowie das Hämmern, 
Sägen, Hacken von Holz und die Benutzung von Garten-
geräten mit Verbrennungsmotoren (z.B. Rasenmäher). 
 

 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Dienstag, den 9. Juni 2026 

 
 

Der nächste Sprechtag des Notars 
 

Dienstag, den 28. Juli 2026 

im Kurhaus (Kleiner Saal, 1. Stock). 
 

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit dem Nota-
riat Bad Berneck unter der Tel. Nr. 09273/50068-0!! 

 

Müllabfuhr – elektr. Abfuhrkalender  
Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2026 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  
 

https://www.landkreis-bayreuth.de/

buergerservice/umwelt-und-abfallwirtschaft/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender 

AUFRUF 
 

Unterstützen Sie die Bürgerstiftung  
Bischofsgrün! 
 
Die Bürgerstiftung Bischofsgrün fördert gemeinnützige 
Projekte und Ideen aus den Bereichen Jugend, Senioren, 
Naturschutz, Heimatpflege, Rettungswesen, Feuer-
schutz, Sport und mehr – für ein lebendiges Miteinander 
in unserer Gemeinde. 
Die Verwaltung der Spenden und des Stiftungsvermö-
gens erfolgt über die Sparkasse Bayreuth und ist unab-
hängig vom gemeindlichen Haushalt. Auf Wunsch blei-
ben Spenden auch anonym. Zuwendungen an die Stif-
tung können steuerlich geltend gemacht werden. 
Weitere Informationen finden Sie im Stiftungsfolder 
(erhältlich in der Kur- und Touristinformation sowie in 
der Gemeindeverwaltung) oder online unter 
www.bischofsgruen.de  
 

Bankverbindung für Zustiftungen und Spenden: 

Sparkasse Bayreuth 

IBAN: DE52 7735 0110 0038 1207 21 
BIC: BYLADEM1SBT 
Verwendungszweck:  

Zustiftung Bürgerstiftung Bischofsgrün 
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IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der  
 

Telefonnummer 116 117  

 

Hier wird Ihnen die diensthabende Praxis mitgeteilt!  
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  

der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit  

erreichbar. 
 

Bei schweren Unfällen und vermutlich lebensbe-

drohlichen Erkrankungen wenden Sie sich bitte di-

rekt an die  

 
Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   

Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst  
im Hohen Fichtelgebirge 
 

Hubertus-Apotheke 
Ochsenkopfstr. 5  

95493 Bischofsgrün 

Tel. 09276/251 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Bahnhofstr. 112, 95485 Warmensteinach 

Tel. 09277 / 1277 

Email: info@steinach-apotheke.de 

www.steinach-apotheke.de 

 

Berg-Apotheke Fichtelberg OHG 
Bayreuther Str. 1A, 95686 Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 

Email: berg.apotheke@t-online.de 

www.berg-apotheke-fichtelberg.de 

 

Den tagesaktuellen Notdienst finden Sie als Aushang an 
der jeweiligen Apotheke, über die Internetauftritte der 
Apotheken oder unter www.blak.de bzw. 
www.aponet.de. 

BÜRGER-INFO 
 

Vorbildliches Bürgerengagement für 
einen sauberen Ort 
 
Bischofsgrün lebt vom ehrenamtlichen Engagement in 
Vereinen und Organisationen in den verschiedensten 
Bereichen. Ohne Menschen, die hierfür ihre Freizeit op-
fern und sich für die Sache und die Gesellschaft einbrin-
gen, würde es vieles im Ort nicht in dem Umfang oder 
überhaupt nicht geben oder möglich sein. Daneben gibt 
es aber auch Einzelpersonen, die ohne Vereinsstruktur 
und oft im Verborgenen für die Allgemeinheit tätig sind. 
Ein solches Beispiel ist Frau Ute Knedlig. Sie hat am 
Fußweg vom Kirchbühl Richtung Tankstelle, direkt neben 
dem Standort der Ruhebank und der Wellnessliege, auf 
eigene Kosten einen Mülleimer installiert und leert die-
sen auch regelmäßig. Dies ist inzwischen der dritte 
Standort im Gemeindegebiet Bischofsgrün, der auf die 
Initiative von Frau Knedlig zurück geht. Darüber hinaus 
ist Frau Knedlig regelmäßig bei Ihren Spaziergängen mit 
einem Müllsack unterwegs und sammelt Müll auf, der oft 
aus Faulheit oder Gleichgültigkeit von Zeitgenossen hin-
terlassen wird. 
Seitens der Gemeinde möchten wir uns bei ihr sehr 
herzlich für den dauerhaften Einsatz für einen sauberen 
Ort bedanken.  
Ein herzlicher Dank geht an der Stelle auch an alle ande-
ren „stillen“ Unterstützerinnen und Unterstützer, die teil-
weise auch in der Öffentlichkeit nicht genannt werden 
wollen. Nachahmer sind selbstverständlich gerne Will-
kommen.  
Hilfreich ist in dem Zusammenhang schon, wenn jeder 
selbst seinen eigenen Abfall ordnungsgemäß entsorgt 
und unser Bischofsgrün damit sauber und ordentlich 
hält. 

Michael Schreier 

Erster Bürgermeister 
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Gemeinsamer Spendenaufruf der  

Gemeinde Bischofsgrün und  

der Bürgerinitiative Bischofsgrün  
 
Am 11.05.2026 verlor ein Angehöriger der GSG 9 bei 
einer Übung durch einen tragischen Schießunfall sein 
Leben. Der 44-jährige hinterlässt eine Frau und drei Kin-
der.  
 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und den Ange-
hörigen.  
 
Als Patengemeinde der GSG 9 stehen wir an der Seite 
der Kameradinnen und Kameraden und möchten gemein-
sam mit der Bürgerinitiative Bischofsgrün mit einer Spen-
denaktion die hinterbliebene Familie unterstützen und 
damit die enge Verbundenheit zwischen Bischofsgrün 
und der GSG 9 dokumentieren.  
 
Jeder Beitrag – egal in welcher Höhe – ist eine wertvolle 
Hilfe und ein Zeichen von Mitgefühl und Zusammenhalt.  
Geld kann die Trauer, den Schmerz und den Verlust eines 
geliebten Menschen in keinster Weise mindern, es kann 
aber eine kleine Unterstützung für die Hinterbliebenen in 
der kommenden Zeit sein.  
 
Spenden werden auf dem Konto der Bürgerinitiative Bi-
schofsgrün  
 

IBAN: DE79 7706 9870 0100 3257 08  

unter dem Stichwort: GSG 9  
 
gesammelt und anschließend als ein Betrag direkt an die 
Familie überwiesen. Es ist sichergestellt, dass auch jeder 
Euro tatsächlich bei der betroffenen Familie ankommt.  
 
Bereits vorab herzlichen Dank für Ihre/Eure Unterstüt-
zung.  

Michael Schreier  

Erster Bürgermeister  

 

Stephan Unglaub  

Vorsitzender Bürgerinitiative Bischofsgrün  

 
Hinweis: Spenden können steuerrechtlich geltend ge-
macht werden. Bei Einzelspenden bis 300 EUR gilt der 
Kontoauszug als Spendenbescheinigung. 

Mit großer Bestürzung und tiefer Trauer ha-

ben wir vom tragischen Tod eines Kamera-

den der GSG 9 erfahren. 

 

Als stolze Patengemeinde stehen wir nicht 

nur in guten Zeiten fest an der Seite der 

GSG 9, sondern auch in schweren Tagen 

wie diesen. 

 

Der Verlust des Kameraden trifft uns alle tief. 

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie, 

der wir von Herzen unser aufrichtiges Mitge-

fühl und unser tief empfundenes Beileid aus-

sprechen. 

 

 Die enge Verbundenheit zwischen Bischofs-

grün und der GSG 9 ist etwas ganz Beson-

deres. 

 

Deshalb trauern wir gemeinsam und werden 

selbstverständlich dort unterstützen, wo Hilfe 

möglich und notwendig ist. 

 

In diesen Tagen stehen Zusammenhalt, Re-

spekt und Menschlichkeit im Mittelpunkt. 

 

Wir werden den verstorbenen Kameraden in 

ehrendem Gedenken behalten. 

 

Gemeinde Bischofsgrün 

 

Michael Schreier  

Erster Bürgermeister 
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AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Verabschiedung der mit Ablauf des 
30.04.2026 ausgeschiedenen  
Gemeinderäte und des  
Ortssprechers Wülfersreuth 
 

Im neuen Gremium sind folgende Personen nicht mehr 
vertreten und wurden in der konstituierenden Sitzung 
durch den Ersten Bürgermeister Michael verabschiedet: 
 

Maximilian Preiß: Seit Januar 2024 Ortssprecher für 
Wülfersreuth. 
 

Alexandra Meier (FWG): Seit Januar 2024 im Gemein-
derat. Sie war in der zurückliegenden Wahlperiode Nach-
rückerin für Harald Judas und übte die Funktion der 
stellvertretenden Fraktionssprecherin der FWG aus. Zu-
dem gehörte sie dem Rechnungsprüfungsausschuss, 
dem Höhenklinik-Ausschuss und dem Freibad-Ausschuss 
an. 
 

Helmut Bleier (CSU): Seit Mai 2020 im Gemeinderat. 
Er war stellvertretender Fraktionssprecher der CSU. Zu-
dem gehörte er dem Haupt- und Finanzausschuss sowie 
dem Freibad-Ausschuss an.  
 

Andreas Lederer (CSU): Seit Mai 2014 im Gemeinde-
rat. Er war seit 2014 bis jetzt stellvertretender Jugend-
beauftragter. In der Wahlperiode 2014-2020 gehört er 
dem Rechnungsprüfungsausschuss an. Von 2020-2026 
übte er die Funktion des Fraktionssprechers der CSU 
aus. Zudem war er in diesem Zeitraum Mitglied im Neu-
bau Kita-Ausschuss sowie im Höhenklinik-Ausschuss und 
vertrat die Gemeinde als Verbandsrat im Zweckverband 
Landesleistungszentrum.  
 

Birgit-Maria Huber (SPD): Seit Mai 2008 im Gemein-
derat. Seit 2008 bis jetzt begleitete sie die Position der 
Jugendbeauftragten. Ebenfalls seit 2008 gehörte sie dem 
Kindergartenbeirat an. 2008-2014 war sie im Bau- und 
Umweltausschuss. 2014-2026 war sie Mitglied des Rech-
nungsprüfungsausschusses und in der Zeit von 2020-
2026 zudem im Neubau Kita-Ausschuss. 
 

Im Namen der Gemeinde Bischofsgrün bedanken wir uns 
sehr herzlich bei den aufgeführten Personen für ihr gro-
ßes Engagement und den unermüdlichen Einsatz für un-
seren Ort und die Bürgerinnen und Bürger. 
 

Michael Schreier, Erster Bürgermeister 

Im Bild (v.li.): Bürgermeister Michael Schreier, Andreas 
Lederer, Helmut Bleier, Maximilian Preiß, Alexandra Meier 
(Birgit-Maria Huber fehlte urlaubsbedingt)  

KINDER-INFO 
 

Die aktuellen Sommerpässe 2026 
(früher Ferienpass) sind da.  
 

Auch in diesem Jahr ha-
ben der Kreisjugendring 
Bayreuth und der Stadt-
jugendring Bayreuth 
gemeinsam für die Som-
mermonate wieder ei-
nen „Sommer(s)pass“ 
für Kinder und Jugendli-
che zusammengestellt. 
Der „Sommer(s)pass“ 
bietet die Möglichkeit, 
über 90 Einrichtungen 
oder Veranstaltungen 

vergünstigt (teils freier Eintritt) zu besuchen. Und das 
über den kompletten Sommer hinweg, vom 1. Mai bis 
zum Ende der Herbstferien.  
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre und Inhaber/innen 
eines Schülerausweises können den „Sommer(s)pass“ 
ab 1. Mai bei der Geschäftsstelle des Stadtjugendrings 
im Rathaus II, im RW21, bei der Bürgeranlaufstelle im 
Landratsamt oder den jeweiligen Stadt-/ Gemeindever-
waltungen im Landkreis Bayreuth gegen einen Unkos-
tenbeitrag von 1,00 Euro abholen. 
Im „Sommer(s)pass“ sind über 90 Angebote und Ver-
günstigungen diverser Freizeiteinrichtungen in der ge-
samten Region Bayreuth und darüber hinaus enthalten. 
Dazu gehören zum Beispiel Badeseen, Schwimmbäder 
und Thermen, Museen, Theater, Minigolfanlagen, Frei-
zeitparks, Sommerrodelbahnen und vieles mehr!  
 

Nähere Infos findet man auch im Internet unter:  
https://kjr-bayreuth.de/entdecken/sommerspass-01/  
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AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung vom 07.05.2026 
 
Zu Beginn der konstituierenden Ge-
meinderatssitzung im Großen Kur-
haussaal verabschiedete Erster Bür-
germeister Michael Schreier die aus-
scheidenden Gemeinderatsmitglieder 
Helmut Bleier, Birgit-Maria Huber, 
Andreas Lederer und Alexandra Mei-
er sowie den Ortssprecher von Wül-

fersreuth Maximilian Preiß. Die offi-
zielle Verabschiedung von Birgit Ma-
ria-Huber wird zu gegebener Zeit 
nachgeholt, da sie zu dieser Sitzung 
verhindert war. In seinen Abschieds-
worten bedankte sich Michael 
Schreier für das Engagement und die 
geleistete Arbeit. 
Anschließend nahm der Erste Bür-
germeister den neu gewählten Ge-
meinderatsmitgliedern Yvonne 
Grießhammer, Stephanie Schreiner, 
Udo Neukam und Jürgen Judas den 

BEKANNTMACHUNG 
 

Gemeinderat Bischofsgrün -  
Sitzungskalender 2026 
 
Sitzung Gemeinderat 

11. Juni 2026,     19:30 Uhr 
30. Juli 2026,     19:30 Uhr 
10. September 2026,  19:30 Uhr 
22. Oktober 2026,   19:30 Uhr 
19. November 2026,   19:30 Uhr 
17. Dezember 2026,   18:30 Uhr (!) 
 
Bürgerversammlungen: 

16. November 2026,   19:30 Uhr - Kurhaus 
23. November 2026,   19:30 Uhr - Dorfge- 
            meinschaftshaus 

Amtseid ab. Wiederum wurde, mit 
einer Gegenstimme, beschlossen 
zwei weitere ehrenamtliche Bürger-
meister zu wählen. Die Kommunal-
aufsicht hatte zu diesem Thema 
empfohlen, die Notwendigkeit eines 
Dritten Bürgermeisters unter Be-
rücksichtigung des Haushaltskonso-
lidierungsgedankens zu prüfen. 
Für die Wahl des Zweiten Bürger-
meisters wurden Dieter Winkler und 
Wilhelm Zapf vorgeschlagen. Dabei 
entfielen auf Dieter Winkler 9 Stim-

Der neue Gemeinderat Bischofsgrün nach der konstituierenden Sitzung.  

Vereidigung der neuen Gemeinderäte durch den Ersten 
Bürgermeister Michael Schreier. (von links: Michael 
Schreier, Udo Neukam, Jürgen Judas, Yvonne Grießham-
mer und Stephanie Schreiner). 
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Zusammensetzung der Ausschüsse  
im Gemeinderat Bischofsgrün 
Stand: 07.05.2026 
 

Haupt- und Finanzausschuss 
Vorsitzender: Bgm. Michael Schreier 

SPD:    Jens Stenglein     Vertreter: Udo Herrmann 
ÜWG:   Dieter Winkler     Vertreter: Uwe Meier 
FWG:   Wilhelm Zapf     Vertreter: Jürgen Judas 
CSU:   Stephanie Schreiner   Vertreter: Matthias Forster 
 

Bau- und Umweltausschuss 
Vorsitzender: Bgm. Michael Schreier 

SPD:   Yvonne Grießhammer   Vertreter: Jens Stenglein 
ÜWG:   Michael Kandziora    Vertreter: Dieter Winkler 
FWG:   Udo Neukam     Vertreter: Jürgen Judas 
CSU:   Matthias Forster    Vertreter: Stephanie Schreiner 
 

Tourismus- und Freibadausschuss 
Vorsitzender: Bgm. Michael Schreier 

SPD:   Jens Stenglein     Vertreter: Yvonne Grießhammer 
ÜWG:   Dieter Winkler     Vertreter: Uwe Meier 
FWG:   Wilhelm Zapf     Vertreter: Udo Neukam 
CSU:   Stephanie Schreiner   Vertreter: Matthias Forster 
 

Rechnungsprüfungsausschuss 
Vorsitzender: Udo Herrmann 

SPD:   Yvonne Grießhammer   Vertreter: Christopher Häfner 
SPD:   Udo Herrmann     Vertreter: Jens Stenglein 
ÜWG:   Michael Kandziora    Vertreter: Dieter Winkler 
FWG:   Jürgen Judas     Vertreter: Udo Neukam 
CSU:   Matthias Forster    Vertreter: Stephanie Schreiner 
 

Fraktionssprecher 
SPD:   Jens Stenglein     Vertreter: Udo Herrmann 
ÜWG:   Dieter Winkler     Vertreter: Uwe Meier 
FWG:   Wilhelm Zapf      Vertreter: Jürgen Judas 
CSU:   Matthias Forster    Vertreter: Stephanie Schreiner 
 

Verbandsräte im Zweckverband 
Wintersportleistungszentrum (nordische Disziplinen im Fichtelgebir-

ge) 

1. Bgm Michael Schreier (kraft Amtes)    Vertreter: Dieter Winkler 
Uwe Meier          Vertreter: Matthias Forster 
Udo Herrmann         Vertreter: Yvonne Grießhammer 
Jürgen Judas         Vertreter: Jens Stenglein 
 
Zweckverband zur Förderung des Tourismus und des Wintersports 

im Fichtelgebirge 

1. Bgm Michael Schreier (kraft Amtes) Vertreter: Dieter Winkler 
Christopher Häfner       Vertreter: Stephanie Schreiner 
 
Schulverband Bad Berneck 

1. Bgm Michael Schreier (kraft Amtes) Vertreter: Dieter Winkler 
 
Jugendbeauftragte 

Yvonne Grießhammer       Vertreter: Birgit-Maria Huber 
 
Seniorenbeauftragte 

Udo Herrmann         Vertreter: Elvira Schreyer 
 
Umwelt- und Klimaschutzbeauftragte 

Yvonne Grießhammer       Vertreter: Franz Rabenstein 

men und auf Wilhelm Zapf 4 Stim-
men. Somit wurde Dieter Winkler 
als Zweiter Bürgermeister gewählt.  
Für die Wahl zum Dritten Bürger-
meister wurden Jens Stenglein und 
Udo Neukam vorgeschlagen. Jens 
Stenglein erhielt 8 Stimmen und 
Udo Neukam 5 Stimmen, so dass 
Jens Stenglein wieder zum Dritten 
Bürgermeister gewählt wurde. 
Danach fand die Vereidigung des 
neu gewählten Zweiten Bürgermeis-
ters Dieter Winkler statt. Die Verei-
digung des Dritten Bürgermeisters 
konnte entfallen, da dieser das Amt 
bereits in der letzten Wahlperiode 
innehatte. 
Neu erlassen werden musste die 
Satzung zum örtlichen Gemeinde-
verfassungsrecht. Hier wurde die 
Mustersatzung des Bayerischen Ge-
meindetages mit den Festsetzungen 
der letzten Amtsperiode übernom-
men. Lediglich die Festlegung der 
Ausschüsse wurde angepasst. 
Bei der Geschäftsordnung für den 
Gemeinderat wurde beschlossen, 
dass zunächst die alte Geschäftsord-
nung weiter gilt. 
Neu gebildet wurden die festgeleg-
ten Ausschüsse, Verbandsräte und 
Beauftragten. Diese sind aus der 
beigefügten Anlage zu entnehmen. 

BÜRGER-INFO 
 

Bürgerinformation per  
WhatsApp oder Signal 
 
Liebe Bischofsgrünerinnen und Bi-
schofsgrüner, 
 
aktuelle Hinweise und Informatio-
nen der Gemeinde können Sie auch 
bequem über unsere Bürgerinfo-
Gruppen bei WhatsApp oder Signal 
erhalten. Diese dienen ausschließ-
lich der einseitigen Information – 
Beiträge können nur von der Ge-
meinde veröffentlicht werden. Wer 
teilnehmen möchte, sendet bitte 
eine E-Mail an buergermeis-
ter@bischofsgruen.bayern.de mit 
Name, Mobilnummer sowie der An-
gabe des gewünschten Dienstes 
(WhatsApp oder Signal). Ein Austritt 
aus der Gruppe ist natürlich jeder-
zeit selbständig möglich. 
 

Michael Schreier 

Erster Bürgermeister 
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BELANNTMACHUNG 
 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträucher an der Grundstücksgren-
ze zu öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen 
 
Der regelmäßige Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern an der Grundstücksgrenze zu öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen ist Pflicht für die Grundstücksbesitzer, um eine Behinderung für Rettungs-, Ver-, Entsorgungs- und Stra-
ßenreinigungsfahrzeuge durch überhängende Äste und Zweige zu vermeiden. 
 
Auch allen übrigen Verkehrsteilnehmern können Äste und Zweige, die in den Verkehrsraum ragen, zur gefährlichen 
Behinderung werden (z. B. Schulkindern, Radfahrern, ältere Menschen). Denn Hecken, Büsche, Äste und Zweige 
dürfen nicht in das sogenannte „Lichtraumprofil“ der Straße, von öffentlichen Parkflächen, oder des Rad-/Gehweges 
hineinragen, weil dadurch die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigt wird. 

Über dem Gehweg/ Radweg muss ein Freiraum von 2,50 m und über der Fahrbahn oder Parkflächen ein Freiraum 
von 4,50 m vorhanden sein. 

 
Eine Hecke bzw. Sträucher entlang Ihrer Grundstücksgrenze dürfen nur bis zu dieser Begrenzung (meist identisch 
mit dem Gartenzaun/-mauer) reichen und sie darf kein Verkehrszeichen verdecken. Straßenlaternen sind oft durch 
Äste und Blätter aus Privatgrundstücken derart eingewachsen, dass deren Leuchtkraft beeinträchtigt ist. Auch hier 
gilt, dass die Baumäste so zurückzuschneiden sind, dass die Straßenlaterne in ihrer Funktion nicht beeinträchtigt.  
 
Durch Regen oder Schnee drücken die Äste und Zweige meistens noch weiter nach unten, wodurch der Durchgang 
bzw. die Durchfahrt zusätzlich erschwert wird. Die gesetzlich vorgeschriebenen Grenzwerte werden sehr oft nicht 
eingehalten, was zu Ortsbesichtigungen, Ermittlungen und erheblichem Schriftverkehr der Gemeinde führt -aus un-
serer Sicht ist dies ein vermeidbarer Verwaltungsaufwand! Bitte schneiden Sie überhängende Äste und Zweige Ihrer 
Anpflanzungen schnellstmöglich zurück, wenn die genannten Abmessungen nicht eingehalten werden!  
 
Rechtsgrundlagen für die Aufforderung zum verkehrssicheren Rückschnitt der Äste und Zweige sind § 910 Abs. 1 
Satz 2 des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) und Art. 29 Abs. 2  des Bayerischen Straßen-und Wegegesetzes 
(BayStrWG).  
 

ACHTUNG: Pflegeschnitte dürfen das ganze Jahr über durchgeführt werden, bei Störungen des Verkehrs natürlich immer, 
und große Rückschnitte dürfen in der Zeit von Oktober bis Februar durchgeführt werden (außerhalb der Vegetations-und 
Brutzeit). Wir hoffen auf Ihr Verständnis und verbleiben mit freundlichen Grüßen  

 
Gemeinde Bischofsgrün  

Ordnungsamt  



14  Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün  05/26 

 Aus dem Rathaus 

Impressum 

Mitteilungs- und  
Informationsblatt  
Bischofsgrün 
 

Das Mitteilungs- und Informationsblatt 
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grün, Michael Schreier, Jägerstraße 9, 
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Knoll GbR, Goldmühler Str. 10, 95460 
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Druck: Schmidt und Buchta,  
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Jährlicher Bezugspreis: € 24 (inkl. 
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die Gemeinde. Im Bedarfsfal l 
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zum Preis von € 2 zzgl. Versand-
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Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. 
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Alle 
Berichte geben die Meinung des 
Verfassers wieder und nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion. Die Redak-
tion behält sich vor, Anzeigenaufträge, 
Leserbriefe und Beilagenaufträge we-
gen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
der Redaktion abzulehnen, wenn deren 
Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren 
Veröffentlichung für die Redaktion nach 
deren Ermessen unzumutbar ist. Beila-
genaufträge sind für die Redaktion erst 
nach Vorlage eines Musters der Beila-
ge und deren Billigung bindend. Beila-
gen, die durch Format oder Aufma-
chung beim Leser den Eindruck eines 
Bestandteils des Mitteilungsblattes er-
wecken oder Fremdanzeigen enthalten, 
werden nicht angenommen. Die Ableh-
nung eines Auftrages wird dem Auftrag-
geber unverzüglich mitgeteilt. 

www.bischofsgruen.de 
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NACHLESE 
 

Große Gruppe aus Bischofsgrün besucht die Komödie in Fürth 
 
Mit der Bürgerinitiative Bischofsgrün besuchte eine große Gruppe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner sowie 
Freunde aus der Region in der Komödie Fürth das großartige Stück „Weekend im Paradies". Ein rundum gelungener 
und absolut kurzweiliger Nachmittag mit bester Unterhaltung. Ein besonderes Highlight: Unsere Freunde Martin Ras-
sau und Volker Heißmann haben die große Schneemannkugel von Petra Schreck unterschrieben. Diese wird dem-
nächst für einen guten Zweck versteigert, nämlich zugunsten der Jugendfeuerwehren im Landkreis Bayreuth. Eine 
wirklich tolle Aktion! Natürlich durfte auch der Genuss nicht fehlen. Der wohl beste Bienenstich der Welt wurde extra 
aus Bischofsgrün vom Café Kaiser mitgebracht, dazu gab es Bier von der Home Brewery Ochsenhopf e.V. Bischofs-
grün für die Künstler. Unterhaltung, Gemeinschaft, hervorragendes Essen im "Grüner Brauhaus" und gute Stimmung 
und das 35jährige Jubiläum der Comödie Fürth! Besser geht’s doch wirklich nicht. Bischofsgrün dankt Martin und 
Volker für die Freundschaft und die Unterstützung. 

GÄSEEHRUNG 
 

Wunderbare Gäste  
aus Sachsen 
 
Teilweise seit über 40 Jahren kommen 
die Familien Steiger, Hucke und Men-
zel aus Dresden, Leipzig und Lom-
matzsch nach Bischofsgrün und dar-
über freuen wir uns ganz besonders. 
Treue Gäste wie diese tollen Familien 
sind etwas ganz Besonderes. 
Seit vielen Jahre verbringen sie ihren 
Urlaub in den Ferienwohnungen Fuss 
und zuvor bereits in der Ferienwoh-
nung Krejtschi. Sie lieben unsere 
wunderschöne Natur, genießen die 
Wanderwege rund um den Ochsen-
kopf und besuchen uns immer rund 
um den Himmelfahrtstag. 
Solche sympathischen Familien und 
langjährigen Stammgäste machen 
unsere Region aus und zeigen, wie 
eng die Verbindung zu Bischofsgrün 

werden kann. Wir sagen von Her-
zen Danke für diese Treue und 
wünschen noch viele wunderschö-
ne Aufenthalte in Bischofsgrün, 

viele glückliche Stunden im Fichtel-
gebirge und natürlich beste Erho-
lung! 
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GÄSTEEHRUNG 
 

Treue Gäste aus dem  
Mühlenbecker Land 
 
Seit mittlerweile 30 Jahren kommt die sympathische 
Familie Huke aus Schönfließ im Havelland ins schöne 
Bischofsgrün – eine echte Verbindung, die über die Jahre 
gewachsen ist. Sie schätzen hier vor allem die Ruhe, die 
Natur und ihre große Leidenschaft fürs Wandern. Auch 
die Musik von Richard Wagner begleitet sie immer wie-
der. Dies ist eine besondere Verbindung, die perfekt in 
unsere Region passt. 
Ihre zweite Heimat gefunden haben sie im Hotel Garni 
Siebenstern, wo sie seit vielen Jahren herzlich willkom-
men sind. Aus Gästen sind längst Freunde geworden: 
Mit der Familie Zinnert verbindet sie heute eine gewach-
sene Freundschaft. Solche Geschichten zeigen, was Bi-
schofsgrün ausmacht. Ein Ort, der Menschen verbindet 
und immer wieder zurückkommen lässt. 
Wir wünschen Christa und Friedhelm Huke noch viele 
wunderschöne Aufenthalte in Bischofsgrün und freuen 
uns über solche tollen und treuen Gäste. Familie Huke mit Gastgeberin Kerstin Zinnert.  

KIRCHENLEBEN 
 

Renovierung unserer Matthäuskirche 
 
Im Juni beginnen die Sanierungsarbeiten am Kirchturm.  
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NACHLESE 
 

Maibaumaufstellen in  
Bischofsgrün – einfach 
großartig! 
 
Was für ein Tag, was für ein Fest! 
Gemeinschaft und Zusammenhalt, 
genau das hat man überall gespürt. 
Ob beim Aufstellen des Maibaums 
oder bei den vielen helfenden Hän-
den im Hintergrund...Ihr habt das 
wirklich klasse gemacht! 
Dazu ein Rekordbesuch, bestes Wet-
ter und eine Stimmung, wie man sie 
sich schöner nicht wünschen kann. 
So soll der 1. Mai laufen. Lebendig, 
herzlich und voller Miteinander! 
Ein riesiges Dankeschön an alle Be-
teiligten, Helferinnen und Helfer, an 
den Stammtisch Siebenstern, sowie 
an alle Gäste, die diesen Tag zu et-
was ganz Besonderem gemacht ha-
ben. Wunderbar! 
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In Wilferschraad schdiehd a Maibaam. 
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Ja, seid Ihr denn ver-
rückt? 
 
So läuft ein Maibaumklau, wie er 
sein sollte. Mit Tradition, Respekt 
und einem Augenzwinkern. Die Dorf-
gemeinschaft Grün aus der Gemein-
de Röslau hat eindrucksvoll gezeigt, 
wie man Brauchtum lebendig und 
fair gestaltet. 
Auch die Rückbring- bzw. Auslöseak-
tion war ein echtes Highlight. Ge-
meinsam, gesellig und mit viel guter 
Laune und Musik wurde der Baum 
schließlich vom Bischofsgrüner Bür-
germeister Michael Schreier  ausge-
löst. Natürlich standesgemäß mit 80 
Litern Bier, 30 Steaks und 30 Brat-
würsten. Sogar der Röslauer Bürger-
meister Heiko Tröger ließ es sich 
nicht nehmen, persönlich dabei zu 
sein. Genau so stärkt man Gemein-
schaft und schafft neue Verbindun-
gen und Freundschaften. So soll es 
sein! 
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NACHLESE 
 

Bürgerinitiative Bischofs-
grün: Generationswech-
sel eingeleitet - Ehren-
würde für Uwe Meier 
 
Am Abend des 22. April wehte durch 
den gutbesetzten Gasthof Sieben-
stern Bischofsgrün ein besonderer 
Geist, der gleichermaßen von Ab-
schied und Aufbruch geprägt war. 
Die Jahreshauptversammlung der 
Bürgerinitiative Bischofsgrün stand 
ganz im Zeichen strategischer Wei-
chenstellungen und einer tiefen 
Wertschätzung für langjähriges En-
gagement. Der Vorsitzende Stephan 
Unglaub eröffnete die Versammlung 
mit einem Höchststand von 112 Per-
sonen, die in der BI Mitglied sind. 
Dieser Zuwachs spiegelt ein tatkräf-
tiges Jahr 2025 wider, in dem die 
Initiative mit Veranstaltungen wie 
dem Frühlingsmarkt, dem großen 
Bürgerfest im Juli und dem 50-
jährigen Jubiläum der Patenschaft 
mit der GSG 9 erneut ihre Rolle als 
organisatorisches Rückgrat der Ge-
meinde unter Beweis stellte. 
Dass sich dieser Einsatz auch finan-
ziell auszahlt, belegte die Ausschüt-
tung von 5.500 Euro an die örtlichen 
Vereine. An diesem Abend war auch 
Professor Wolfgang Salewski vom 
Irschenberg angereist, denn er und 
seine Frau spendeten im vergange-
nen Jahr einen mittleren vierstelli-
gen Betrag. Salewski würdigte die 
BI dabei ausdrücklich als eine selte-
ne und konstruktive „Mitmach-

Initiative“, die sich vorbildlich für 
den Ort einsetzt. Im Zentrum des 
Abends standen jedoch die Neuwah-
len der Vorstandschaft. Stephan 
Unglaub, der den Verein bereits seit 
seiner Gründung im Jahr 2009 als 
treibende Kraft führt, wurde in sei-
nem Amt bestätigt und bekräftigte 
seinen Plan, die Verjüngung des 
Vorstands konsequent und Schritt 
für Schritt voranzutreiben. 
Ein deutliches Signal für diesen Ge-
nerationswechsel markierte das Aus-
scheiden von Uwe Meier, der seit 
dem ersten Tag als zweiter Vorsit-
zender fungierte und sein Amt nun 
an seinen Nachfolger Matthias Jah-
reiß übergab. Für seine 17-jährige, 
unermüdliche Arbeit wurde Meier 
unter großem Applaus zum Ehren-
mitglied ernannt. In seiner gewohnt 
humorvollen Art blickte der Geehrte 
auf seine Amtszeit zurück und 
scherzte, dass er es an der Seite des 
umtriebigen Stephan Unglaub ei-

gentlich recht leicht gehabt habe, da 
er oft nur die nötigen Anträge unter-
zeichnen musste, während der Vor-
sitzende die Projekte vorantrieb. 
Dennoch ließ die Versammlung kei-
nen Zweifel daran, dass Meiers En-
gagement und seine ausgleichende 
Art eine tragende Säule für den Er-
folg des Vereins waren. 
Mit dem neuen Team und einer ge-
sunden Vereinskasse blickt die Bür-
gerinitiative nun voller Vorfreude auf 
ein ereignisreiches Jahr 2026. Das 
Bürgerfest vom 17. bis 19. Juli wirft 
bereits seine Schatten voraus. Bür-
germeister Michael Schreier fasste 
die Stimmung des Abends treffend 
zusammen, indem er betonte, dass 
Bischofsgrün ohne den Geist dieser 
Gemeinschaft und das Engagement 
schlichtweg um vieles ärmer wäre. 
Neben den Vorsitzenden wurden 
Kassier Dieter Winkler und Schrift-
führer Jens Stenglein, in ihren Äm-
tern der Vorstandschaft bestätigt. 
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Zamm‘ geht’s – 
Spielplätze wurden durch 
die Feuerwehren wieder 
fit gemacht 
 
Wenn es heißt „Zamm’ geht’s“ ,dann 
lassen sich die Einsatzkräfte der Ge-
meinde Bischofsgrün nicht zweimal 
bitten. Auch in diesem Jahr beteilig-
ten sich die Feuerwehren Bischofs-
grün und Birnstengel an der belieb-
ten Aktion von Bad Brambacher Mi-
neralquellen, um die örtlichen 
Spielplätze pünktlich zum Saison-
start auf Vordermann zu bringen. 
 

Jugend- und Kinderfeuerwehr 

Bischofsgrün packt an 

 

Am Kinderspielplatz in Bischofsgrün 
übernahm die Jugend- und Kinder-
feuerwehr gemeinsam mit einigen 
Aktiven das Kommando. Unter dem 
Motto „Zamm’ geht’s“ zeigten die 
Nachwuchskräfte, dass Feuerwehr 
weit mehr ist als Löschen und 
Bergen – es geht um gelebte 
Gemeinschaft. Mit Besen, Schaufeln 
und viel Elan wurde Unkraut 
entfernt, der Sand gesiebt und die 
Spielgeräte von den Spuren des 
Winters befreit. Als Belohnung für 
den fleißigen Einsatz gab es für die 
jungen Helfer die verdiente 
Erfrischung der Bad Brambacher 
Mineralquellen. 
 
Birnstengel punktet mit neuem 

Spielgerät 

 

Parallel dazu waren die Kameradin-
nen und Kameraden der Feuerwehr 

Birnstengel auf ihrem betreuten 
Spielplatz aktiv. Neben den klassi-
schen Reinigungs- und Instandhal-
tungsarbeiten gab es hier in diesem 
Jahr ein besonderes Highlight: 

Im Zuge der Aktion wurde ein 
brandneues Spielgerät speziell für 
kleinere Kinder aufgebaut. Damit 
wurde eine wichtige Lücke geschlos-
sen, sodass ab sofort auch die 
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jüngsten Besucher eine sichere und 
spannende Möglichkeit zum Klettern 
und Entdecken haben. Die Feuer-
wehr Birnstengel unter-streicht 
damit einmal mehr ihr Engagement 
für den Ortsteil und die Attraktivität 
des Spielplatzes als Treffpunkt für 
junge Familien. 
 

Ein starkes Signal  

für die Gemeinde 

 
Die Aktion „Zamm’ geht’s“ hat 
erneut gezeigt, wie viel bewegt wer-
den kann, wenn alle an einem 
Strang ziehen. Dank des ehrenamt-
lichen Einsatzes beider Feuerwehren 
erstrahlen die Spielplätze in neuem 
Glanz und sind bereit für einen 
Sommer voller Spiel, Spaß und Kin-
derlachen. 
Die Feuerwehren bedanken sich bei 
allen Helfern sowie bei Bad Bramba-
cher für die Unterstützung dieser 
tollen Initiative! 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Ochsenkopfschanzen 
wieder bereit für den 
Sommerbetrieb 
 

Rechtzeitig vor dem anstehenden 
traditionellen Pfingstskispringen hieß 
es für die Mannschaft der Freiwilli-
gen Feuerwehr Birnstengel wieder: 
Wasser marsch für eine saubere 
Schanze! In einer bewährten Ge-
meinschaftsaktion mit dem Skiclub 
Bischofsgrün wurde die Anlage für 
die Athleten vorbereitet. 
Schon seit vielen Jahren verbindet 
die Freiwillige Feuerwehr Birnstengel 
und den Skiclub Bischofsgrün eine 
enge und kameradschaftliche 
Freundschaft. Ein fester Bestandteil 
dieser guten Beziehung ist unser 
alljährlicher „Sondereinsatz“ an der 
großen Ochsenkopfschanze, den wir 
sehr gerne übernehmen. 
Warum muss die Schanze gereinigt 
werden? Wer denkt, eine Skisprung-
schanze im Sommer sei ohnehin 
pflegeleicht, der irrt. Über die Jah-
reszeiten hinweg sammeln sich in 
den Matten der Schanzenanlage al-
lerlei Störfaktoren an. Herabfallende 
Fichtennadeln, kleine Steine, Äste 
und sonstiger Schmutz setzen sich 
fest. 
Für die Skispringer stellen diese 
Verunreinigungen ein Problem dar: 
Sie bremsen nicht nur die Geschwin-
digkeit, sondern erhöhen auch das 
Verletzungs- und Sturzrisiko. Eine 

gründliche Reinigung ist daher 
zwingend notwendig, um optimale, 
faire und vor allem sichere 
Bedingungen für den Wettkampf zu 
garantieren. 
Zusammenhalt wird großgeschrie-
ben Mit vereinten Kräften packten 
die Kameradinnen und Kameraden 
der FF Birnstengel gemeinsam mit 

den Helfern des Skiclubs an und 
spülten mit reichlich Wasser die Mat-
ten aus. 
Wir freuen uns, dass wir mit dieser 
Aktion auch in diesem Jahr wieder 
einen kleinen Teil zu diesem dieser 
tollen Sportart beitragen konnten. 
Die große Ochsenkopfschanze ist 
nun wieder bereit für weite Flüge. 
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NACHLESE 
 

Das 135jährige Jubiläum der FFW Wülfersreuth 
 
Gottesdienst, gutes Essen, Party und hervorragende Stimmung. So soll es sein! 

KIRCHENLEBEN 
 

Termine der evangeli-
schen Gemeinde 
 

9. Radwegekirchen-Radtour 
am 14.06.2026  
zum Nageler See 
Nach dem Gottesdienst um 9.30 Uhr 
starten wir um 10.45 Uhr vor der 
Kirche zu unserer Radtour. Zur Pla-
nung wäre es hilfreich, wenn sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei 
Fritz Schumann (Tel.: 09276 / 332) 
oder im Pfarramt (Tel.: 09276 / 
247) anmelden würden. Bei Fritz 
Schumann oder im Pfarramt erhal-
ten Sie auch weitere Auskünfte zum 
Streckenverlauf. 

Hockergymnastik im  
Gemeindehaus 
 
An folgenden Freitagen ist jeweils 
von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Ge-
meindehaus Hockergymnastik für 
Seniorinnen und Senioren.  
Leitung: Frau Regina Bleier. 
 

05.06.2026 

12.06.2026 

19.06.2026 

03.07.2026 

 

Ausflug für Seniorinnen und 
Senioren ins Ahorntal  
Am Freitag, den 26. Juni fahren wir 
ins Ahorntal. Nach der Besichtigung 
der Klaussteinkapelle und einem Ab-
stecher zur Burg Rabenstein sind wir 

zum Kaffeetrinken in der Gaststätte 
Neumühle. Über Kirchahorn geht es 
nach Hause. Abfahrt ist um 14.00 
Uhr. Gegen 18 Uhr werden wir wie-
der in Bischofsgrün sein. Bitte mel-
den Sie sich im Pfarramt an. 
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SPENDENAKTION 
 

Ein Hingucker für die TI 
 
Unsere liebe Freundin Elvira Schreyer hat bei der Ver-
steigerung die besondere Jubiläumsflasche – die Ein-
Liter-Flasche „Schneemann-Bier“ – ersteigert. Doch an-
statt sie für sich zu behalten, hat sie sich dazu entschie-
den, dieses außergewöhnliche Stück der Kur- und Tou-
ristinformation zur Verfügung zu stellen. Dort wird die 
Flasche künftig als echter Hingucker ausgestellt und vie-
le Besucherinnen und Besucher begeistern. Herzlichen 
Dank an Elvira für die tolle Geste. 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

WM-Alarm! Schneemannsteine bei der 
Weltmeisterschaft dabei 
 
Der coolste Schneemann der Welt, Jakob aus dem 
Schneemanndorf Bischofsgrün, tauscht Schal gegen Tri-
kot! Unsere Schneemannsteine bilden die wohl coolste 
Nationalmannschaft, die Deutschland je gesehen hat, 
und treten bei der WM 2026 in den USA an! Holt euch 
jetzt Euren eigenen Schneemann-Kicker in der Kur- und 
Tourismusinformation Bischofsgrün! Der Clou: Es läuft 
auf Spendenbasis! Wir unterstützen damit die Jugend-
feuerwehr im Landkreis Bayreuth. Zur Zeit gibt es 50 
nummerierte WM-Schneemannsteine....in der Kur-und 
Tourist Information Bischofsgrün und im Landratsamt 
Bayreuth. Herzlichen Dank an Petra Schreck für die her-
vorragende ehrenamtliche Arbeit. 
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GESUNDES FICHTELGEBIRGE 
 

Dreharbeiten im Gesunden  
Fichtelgebirge – Imagekampagne 
„Heilsames Wasser“ 
 
Unter dem Jahresthema „Heilsames Wasser“ lädt die 
damit verbundene Imagekampagne dazu ein, die ver-
schiedenen Gewässer und Heilwasser im Gesunden Fich-
telgebirge und deren gesundheitsfördernden Eigenschaf-
ten kennenzulernen und zu erleben. 
Im Rahmen der Kampagne, die von Mitte Juli bis Ende 
August auf den Social-Media-Kanälen des Gesunden 
Fichtelgebirges laufen wird, erwarten Sie jede Woche 
zwei neue, inspirierende Video- und Fotobeiträge. Dabei 
wird jeweils ein Gewässer aus einer der vier Mitglieds-

kommunen vorgestellt. Die Videos werden mit beeindru-
ckenden Film- und Interviewsequenzen gestaltet. Neben 
der Präsentation der einzigartigen Gewässer geben die 
Clips auch interessante Einblicke in die gesundheitsför-
dernden Eigenschaften und geschichtlichen Hintergrün-
de. Für die Umsetzung der Kampagne haben im Laufe 
des Aprils und Anfang Mai die Dreharbeiten stattgefun-
den. Die Videoproduktion wurde von Tim Frohring, Foto- 
und Videograph, übernommen. 
Schauen Sie gerne auf den Social-Media-Kanälen des 
Gesunden Fichtelgebirges vorbei, entdecken Sie die Bei-
träge zur Kampagne, begeben Sie sich auf eine ab-
wechslungsreiche Reise zu den Gewässern im Gesunden 
Fichtelgebirge und erleben Sie die Heilkraft des Wassers. 
Das Gesunde Fichtelgebirge – wo Wasser Leben ist! 
 

Instagram: gesundes.fichtelgebirge 

Facebook: Gesundes Fichtelgebirge 

Dreharbeiten in Bad Alexandersbad Dreharbeiten in Bad Berneck 

Dreharbeiten in Bad Weißenstadt Dreharbeiten in Bischofsgrün 

Aus der Tourist Information 
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GESUNDES FICHTELGEBIRGE 
 

„Heilsames Wasser“ im Gesunden 
Fichtelgebirge: Eintauchen – Erleben – 
Entspannen 
 
Im Herzen des Gesunden Fichtelgebirges entspringt die 
Kraft des Wassers – klar, belebend und wohltuend. Hier, 
wo sanfte Höhenzüge auf ursprüngliche Wälder treffen, 
beginnt eine Reise zu den Quellen des Wohlbefindens. 
Unter dem Jahresthema „Heilsames Wasser“ lädt die 
damit verbundene Imagekampagne, die von Mitte Juli 
bis Ende August auf den Social Media Kanälen des Ge-
sunden Fichtelgebirges laufen wird, dazu ein, die ver-
schiedenen Gewässer und Heilwasser im Gesunden Fich-
telgebirge und deren gesundheitsfördernden Eigenschaf-
ten kennenzulernen und zu erleben. 
Entdecken Sie die Vielfalt der Gewässer im Gesunden 
Fichtelgebirge! Kristallklare Quellen sprudeln aus Granit-
gestein und schenken der Region ihren unverwechselba-

ren Charakter. Sie sind der Ursprung lebendiger Bäche 
und sanft fließender Flüsse, die sich wie silberne Bänder 
durch die Landschaft ziehen. Ihr Murmeln und Rauschen 
begleitet Wanderer, Radfahrer und Ruhesuchende glei-
chermaßen – ein natürlicher Klang, der entschleunigt 
und neue Energie schenkt. Doch Wasser kann hier mehr 
als nur fließen: Es heilt, stärkt und belebt.  
Traditionelle Heilquellen versprechen wohltuende Mo-
mente für Körper und Geist. In liebevoll angelegten 
Kneipp-Anlagen wird das Element Wasser erlebbar. Je-
der Schritt im kühlen Nass wirkt wie ein sanfter Neustart 
für den Kreislauf und lässt den Alltag in weite Ferne rü-
cken. 
Ob als stiller Begleiter auf naturnahen Pfaden, als vitali-
sierende Kraft in Kneippbecken oder als wertvolles Heil-
wasser – die Gewässer im Gesunden Fichtelgebirge sind 
ein Erlebnis für alle Sinne. Sie laden ein, innezuhalten, 
durchzuatmen und die ursprüngliche Reinheit der Natur 
neu zu entdecken. 
Das Gesunde Fichtelgebirge – wo Wasser Leben ist! Las-
sen Sie sich inspirieren und erleben Sie die Heilkraft des 
Wassers im Gesunden Fichtelgebirge!  

Brunnen der Luisenquelle in Bad 
Alexandersbad. Die Ölschnitz im Kurpark von Bad Berneck 

Die Eger am Eger-Lebenspfad in Bad Weißenstadt. Der Weiße Main bei Bischofsgrün  
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Willkommen in der Boddalahiddn' 
 
Die Paterlehütte am Weißen Main ist als Ferienwohnung 
geöffnet und sie bietet weit mehr als nur eine Unter-
kunft. In traumhafter Lage erwartet die Gäste eine liebe-
voll eingerichtete Ferienwohnung mit hervorragender 
Ausstattung, viel Gemütlichkeit und einem ganz beson-
deren Wohlfühlfaktor. Hier verbindet sich Erholung mit 
echter Lebensqualität.  
Die geschmackvolle Einrichtung sorgt vom ersten Mo-
ment an für ein angenehmes Gefühl. Hochwertige Mate-
rialien, eine harmonische Atmosphäre und viele durch-
dachte Details machen die Paterlehütte zu einem idealen 
Ort für entspannte Urlaubstage.  Egal ob für ein verlän-
gertes Wochenende oder einen längeren Aufenthalt, hier 
kann man wunderbar abschalten und neue Kraft tanken.  
Besonders interessant ist das zusätzliche Angebot eines 
Gesundheits- und Lebensstil-Coachings. Auf Wunsch 
können Gäste ihren Aufenthalt mit wertvollen Impulsen 
für Gesundheit, Bewegung, Ernährung und bewusste 
Lebensweise verbinden. Damit wird die Paterlehütte zu 

einem Ort, an dem Körper und Geist gleichermaßen pro-
fitieren können. Auch das Drumherum passt einfach per-
fekt: die herrliche Umgebung, der Main, die Ruhe, die 
Natur und die vielen Möglichkeiten zum Wandern, Ent-
spannen und Genießen.  
Wer eine besondere Unterkunft mit persönlicher Atmo-
sphäre sucht, ist hier genau richtig. Die Parterlehütte 
steht für Erholung, Qualität und Gastfreundschaft. 
Ein wunderbarer Platz für alle, die Urlaub mit Wohlfühl-
charakter erleben möchten. Christiane Fuhrmann und 
Alwin Webel freuen sich auf Euren Besuch. 
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VEREINSLEBEN  
 

Skiclub-Quartett erfolgreich in der 
Lausitz – Magdalena Hacker  
dominiert die Damenklasse 
 

Auf der östlichsten Skisprunganlage Deutschlands, auf 
dem Kottmar, startet immer eine Woche vor dem heimi-
schen Pfingstskispringen die Sommersaison, so diesmal 
am 17.5.2026. Der SC Kottmar veranstaltete dort, wie 
bereits seit fast 50 Jahren, wieder sein dreitägiges 
Skisprungevent, beginnend zu Himmelfahrt. 
Platzierungen von eins bis vier, in verschiedenen Alters-
klassen gab es für die SCB-Sportler, die alle auf der 51m
-Anlage starteten. In der Damenklasse konnte sich Mag-
dalena Hacker souverän den Tagessieg holen, mit Wei-
ten von 50m und 49,5m erreichte sie dabei 214,0 Ge-
samtpunkte. In der Bubenklasse S15 ging es etwas 
spannender zu. Der Sieger Adam Jezek vom SK Harra-
chov (CZE) gewann diese Klasse mit zweimal 51m und 
221,0 Punkte dank besserer Haltungsnoten vor Fabian 
Hempel vom SC Bischofsgrün, der mit 51m und 52m 
und nur 2,1 Punkten Rückstand knapp hinter dem Rie-

Im Bild von links: Toni Hagen, Magdalena Hacker, Finn 
Weigel, Fabian Hempel.    Foto: Skiinternat Klingenthal 

sengebirgler landete. Dahinter wurde es erneut eng, 
Finn Weigel (SC Bischofsgrün) landete mit 50,5m und 
52m, ähnlich weit wie die beiden Konkurrenten. Mit nur 
1,5 Punkten Rückstand auf Hempel bedeutete dies am 
Ende den dritten Platz der S15. Bei den etwas jüngeren 
in der S14 verpasste Toni Hagen (SC Bischofsgrün) das 
Siegerpodest - er wurde vierter.    KP 

Von links: Finn Weigel, Landrat Florian Wiedemann, Fabian Hempel, Lorenz 
Hacker, Magdalena Hacker, Lorenz Hacker, Johanna Hacker, Babette Grü-
ner, stv. Landrat und Vorsitzender des Skiverbandes Oberfranken Stephan 
Unglaub. 

NACHLESE 
 

Sportlerehrung des  
Landkreises Bayreuth 
 
Unter dem Motto „Unsere Heldinnen 
und Helden des Sports“ fand am 
9.Mai im Pegnitzer Eisstadion die 
Sportlerehrung 2026 statt. Dabei 
konnte Landrat konnte Landrat Flori-
an Wiedemann 33 Gold-, 36 Silber 
und 56 Bronzemedaillen überrei-
chen. 
Diese gab es für Erfolge auf Bezirks, 
Landes- Bundes- und internationaler 
Ebene. Zudem freuten sich 27 Athle-
tinnen und Athleten sowie neun Ver-
einsfunktionäre über Urkunden.  
Die Aktiven des Ski-Club Bischofs-
grün konnten hier auch einige Me-
daillen abholen. Gleich fünf Sportle-
rinnen und Sportler konnten auf 
Landes und Bundesebene in Ihren 
Altersklassen Erfolge feiern. 
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Frisch gezapftes Ochsenhopf:  
Das Bischofsgrün Pils ist da! 
Wenn in Bischofsgrün das Bier fließt, lassen sich Einhei-
mische und Bierbegeisterte nicht zweimal bitten. Mitte 
April wurde an der Maschinenhalle am Hügelfelsen, der 
neueste Wurf der Home Brewery Ochsenhopf gefeiert: 
das Bischofsgrün Pils. 
Nach dem Erfolg des „Bischofsgrün Hell“ und dem süffi-
gen Saisonbier „Herzblut“ setzt der Verein nun auf eine 
herbe Note – und trifft damit voll ins Schwarze. Das 
neue Pils ist kein Leichtgewicht im Geschmack, auch 
wenn es optisch schlank daherkommt. Mit 5,2 % Alkohol 
und einer markanten Hopfenbittere präsentiert es sich 
als klassisches, handwerkliches Pilsner. Die Fakten zur 
neuen Sorte: 
Als Bürgermeister Michael Schreier den Schlegel 
schwang, hielt das Fass die Vorfreude buchstäblich nicht 
mehr aus – nach zwei Schlägen schoss der Hahn unter 
vollem Druck wieder heraus. Doch im zweiten Anlauf saß 
jeder Handgriff, und das erste „Bischofsgrün Pils“ floss 
unter großem Jubel in die Gläser. Von kritischen Pils-
Kennern aus Leipzig bis hin zum einem feierfreudigen 
Junggesellenabschied aus Südbayern waren sich alle 
einig: Das neue Gebräu ist ein Volltreffer – herbe-leicht 
im Abgang und extrem süffig. Flankiert von kulinari-
schen Highlights wie herzhaften Leberkäsburgern und 
würzigen Obazda-Stangen wurde der Abend zu einem 
echten Fest für die Sinne.  

In der festlich hergerichteten Maschinenhalle sorgten die 
„Ponader Boum“ für den passenden Soundtrack. Es war 
der inoffizielle Startschuss in die diesjährige Biergarten-
Saison. Und auch die kommenden Termine für Pop-Up-
Biergärten stehen schon fest: 04. Juli: Sommerfest in 
Eichig (bei Wülfersreuth), 18. September: Auftakt in die 
Kerwawoche im Kurhaussaal Bischofsgrün. 2027: Am 13. 
März findet das erste Bischofsgrüner Starkbierfest statt. 
Nach getaner Arbeit genehmigten sich die Brauer der 
Home Brewery Ochsenhopf ein Abschluß-Seidla, getreu 
dem Motto „Trink Ochsenhopf vom Ochsenkopf!“ 
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FEUERWEHR BISCHOFSGRÜN 
 

Abschluss der Modula-
ren Truppausbildung 
 
In den vergangenen Monaten war 
bei unseren Anwärtern Fleiß und 
Durchhaltevermögen gefragt – mit 
Erfolg! Mehrere Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehren Bischofs-
grün und Birnstengel haben wichtige 
Meilensteine ihrer Ausbildung 
erreicht und die Prüfungen zur 
Modularen Truppausbildung (MTA) 
am Standort Goldkronach mit 
Bravour bestanden. 
Besonders stolz sind wir auf unsere 
„Quereinsteiger“ .Sie haben die 
Ausbildung in einem Zug über die 
Wintermonate hinweg durchgezo-
gen. 
 

Die Ergebnisse im Überblick 
 MTA-Abschluss: Ein Kamerad 

absolvierte erfolgreich die Ab-
schlussprüfung. 

 MTA-Basismodul 

(Zwischenprüfung): Vier wei-
tere Kameraden legten die Zwi-
schenprüfung erfolgreich ab und 
legten damit das Fundament für 
ihren weiteren aktiven Dienst. 

 
Was hinter den Prüfungen steckt 

 
Die Anforderungen am Prüfungstag 
in Goldkronach waren vielfältig und 
forderten sowohl theoretisches Wis-
sen als auch praktisches Geschick: 

Das Basismodul Für unsere vier Ab-
solventen der Zwischenprüfung galt 
es, nach einem schriftlichen Test ihr 
Können an verschiedenen Stationen 
zu beweisen. Dazu gehörten die 
Gerätekunde (z. B. Erläuterung eines 
Strahlrohrs), der Aufbau einer 
Schlauchbrücke inklusive Absi-
cherung sowie die korrekte 
Inbetriebnahme eines Unterflur-
hydranten zur Löschwasser-
versorgung. Auch der richtige 
Umgang mit dem Feuerlöscher war 
ein zentrales Thema. 
Die Abschlussprüfung: Unser frisch-
gebackener Truppführer musste zu-
sätzlich zur Theorie komplexe 
Einsatzszenarien meistern. Dazu 
zählten die fachgerechte Rettung 
einer Person über die vierteilige 
Steckleiter sowie eine umfangreiche 

Gruppenübung, bei der ein Ver-
kehrsunfall nach den geltenden 
Richtlinien für Hilfeleistungseinsätze 
abgearbeitet werden musste. 
 

Dank an die Ausbilder 

 
Ein herzlicher Glückwunsch geht an 
alle Teilnehmer für diese hervorra-
gende Leistung! Ein großes Danke-
schön gebührt auch der Feuerwehr 
Goldkronach für die Ausrichtung der 
Prüfung sowie dem gesamten 
Ausbilderteam der Inspektion I, das 
unsere Kameraden optimal auf diese 
Aufgaben vorbereitet hat. 
Wir freuen uns über die Verstärkung 
in unseren Reihen und wünschen 
allen weiterhin viel Erfolg und eine 
stets gesunde Heimkehr von Übun-
gen und Einsätzen! 
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Großartige menschliche Aktion vom Kletterwald Ochsenkopf 
 
Der Kletterwald Ochsenkopf zeigt Herz und Zusammenhalt. Ab Pfingstsamstag bis Ende Juni wird dort eine Spenden-
box aufgestellt. Gäste, Urlauberinnen und Urlauber sowie Einheimische können direkt für die Angehörigen des bei 
der GSG9 verunglückten Kameraden spenden. Doch damit nicht genug: Zusätzlich wird es am Montag, den  1.Juni 
einen besonderen Aktionstag geben, an dem die Hälfte der Einnahmen direkt an die Familie des Verunglückten wei-
tergegeben wird. Das ist ein starkes Zeichen von Mitgefühl, Respekt und Solidarität. Gerade an solchen Dingen zeigt 
sich, wie eng unser Ort zusammenhält. Vielen Dank an den Kletterwald Ochsenkopf für diese wunderbare Unterstüt-
zung und dieses großartige Engagement. 

SPORTTERMINE 
 

BSV-Forum am 13.Juni 
im BLSV-Sportcamp 
 
Am Samstag den 13.Juni findet in 
diesem Jahr erneut das Forum des 
Bayerischen Skiverbandes im BLSV-
Sportcamp Nordbayern in Bischofs-
rün statt. Ein breites Mitmachange-
bot mit Vorträgen und Ausstellung 
für nordisch Interessierte, Schüler, 
Jugendliche und auch Erwachsene - 
nicht nur Skivereinsangehörige.  
 
Nähere Infos dazu ab Ende Mai auf 

der Homepage www.skiclub-
bischofsgruen.de 

 

KidsCup: „Auf die Plätze, 
fertig, los!“ – heißt es am 
ersten Sonntag nach den 
Pfingstferien am 14.Juni 
 
Der Kids Cup 2026 des Skiverbands 
Oberfranken hat seine zweite Stati-
on in der Ochsenkopf-Schanzen-

arena in Bischofsgrün - am 14. Juni 
ab 13  Uhr. Die teilnehmenden Jahr-
gänge werden in Gruppen eingeteilt 
dann geht los mit Geschicklichkeisü-
bungen sowie altersgerechter sport-
licher Bewegung. Ziel des Cups ist 
es, Kindern im Alter von etwa 6 bis 
14 Jahren den Einstieg in den Sport 
zu erleichtern und ihnen dabei eine 
abwechslungsreiche, sportliche und 
spaßbetonte Plattform zu bieten. – 

ganz ohne Leistungsdruck, sondern 
mit viel Spaß und Motivation. Eine 
Vereinszugehörigkeit ist im Vorfeld 
nicht notwendig.  
 
Weitere Informationen und Details 

zu Anmeldung und Ablauf gibt es im 
Montagssport des Skiclubs und ab 
Ende Mai auch unter www.skikids-
tour.de sowie auf der Homepage 
www.skiclub-bischofsgruen.de 
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Eine wunderbare und bewegende 
Geste aus Bischofsgrün  
 

Die Bischofsgrünerin Dörte Hansen stellt ihre Bücher 
"Szenen aus der Bauernjagd" und "Holzländer Humor 
und mehr Humor von anno dazumal" mit liebevollen Il-
lustrationen zur Verfügung, um die Angehörigen des, bei 
der GSG 9 verunglückten Kameraden, zu unterstützen.  
Die Bücher sind ab sofort in der Kur- und Touristinfor-
mation erhältlich. Wir bitten dabei um eine Spende. Je-
der gespendete Euro wird ohne Abzüge an die Bürgerini-
tiative Bischofsgrün weitergeleitet und kommt somit eins 
zu eins den Angehörigen zugute. Gerade in schweren 
Zeiten zeigen solche Gesten, wie groß Zusammenhalt, 
Mitgefühl und Menschlichkeit in unserer Gemeinde sind. 
Vielen herzlichen Dank, liebe Dörte, für diese starke Un-
terstützung und dieses besondere Zeichen der Solidari-
tät. 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Neu am Kurhaus:  
Snack-Automat in Betrieb!  
 
Er stand bei der Zukunftswerkstatt im Herbst ganz oben 
auf der Wunschliste – jetzt wurde der Snack-Automat 
tatsächlich umgesetzt!  Ab sofort gibt es am Kurhaus 
rund um die Uhr kleine Snacks und Getränke für Gäste, 
Wanderer, Jugendliche und alle, die zwischendurch Hun-
ger oder Durst bekommen. Eine Ergänzung für unseren 
Ort!   
 

Wichtig: Der Automat funktioniert teilweise mit Altersbe-
schränkung. Bitte die entsprechenden Hinweise am 
Automaten beachten. Wir wünschen viel Freude mit 
dem neuen Angebot!  

Suche Hilfe! 
 

Ich werde dieses Jahr 91 Jahre alt.  
Brauche eine Hilfe für das Einkaufen, Wäsche wa-

schen, Putzen usw., gegen gute Bezahlung.  
 

Vermittelnd wenden Sie sich bitte  

an Stephan Unglaub unter 0170-2225058 
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Von links: Dieter Winkler, Michael Gummelt, Peter Zimpel, Axel Sudarski, Karl Herbert Unglaub, Ludwig Dinger, es fehlt 
Klaus Hedler. 

VEREINSLEBEN 
 

Jahreshauptversammlung des  
SkC Bischofsgrün mit Neuwahlen  
und Meisterschaftsehrung 
 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Skatclub 
Bischofsgrün begann mit einer Gedenk-minute für die 
beiden verstorbenen Skat-Brüder Dr. Markus Achenbach 
und Günter Drews. 

Danach gab der Vorsitzende Dieter Winkler in einem 
kurz gehaltenen Bericht bekannt, dass der Club derzeit 
noch über 13 Mitglieder verfügt und forderte die Anwe-
senden zur Werbung neuer Mitglieder auf. Der Ver-
einsausflug nach Metzlersreuth, sowie die Weihnachts-
feier wurden auch wieder sehr gut angenommen. Im 
Großen und Ganzen war im abgelaufenen Jahr der Be-
such der montäglichen Skatabende zufriedenstellend.  
Unsere Spielstätten bleiben weiterhin das Gasthaus Sie-
benstern und das Landgasthaus Käppel. Dies gilt auch 
für den im laufenden Jahr wieder stattfindenden Som-
merskat, zu dem auch interessierte 
Bürger und Gäste unseres Ortes herzlich eingeladen 
sind. 
Spielbeginn ist jeweils Montag um 18.30 Uhr (Mai: Sie-
benstern; Juni- einschl. November: Käppel). 
Abschließend dankte der Vorsitzende für die gute Zu-
sammenarbeit. 
Den Kassenbericht trug Kassier Ludwig Dinger wieder in 
gekonnter Weise vor mit dem Fazit, dass trotz einiger 
Ausgaben (Ausflug, Weihnachtsfeier etc.) Anfangs- und 
Endbestand fast identisch waren. 
Die von den Kassenprüfern beantragte Entlastung für 
den Kassier und die Vorstandschaft erfolgte einstimmig. 
 

Die Meisterschaftsehrung brachte folgende Er-
gebnisse: 
Meisterschaft      Sommerskat 

1. Peter Zimpel  24.832 Punkte 1. Peter Zimpel  29.067 Punkte 
2. Michael Gummelt 19.950 Punkte 2. Ludwig Dinger 27.482 Punkte 
3. Klaus Hedler      18.360 Punkte 3. Michael Gummelt 23.866 Punkte 
 
Vereinspokal: Axel Sudarski       3.052 Punkte 
Werner Zinnert Gedächtnis-Pokal: Ludwig Dinger 2.065 Punkte 
 
Die anschließenden Neuwahlen der Vorstandschaft 
brachten ein nahezu unverändertes Bild: 1. Vors.: Dieter 
Winkler, stv. Vors.: Karl Herbert Unglaub, Kassier: Lud-
wig Dinger, Schriftführer: Klaus Hedler (bisher Dr. Mar-
kus Achenbach). Als Kassenprüfer wurden gewählt: Mi-
chael Gummelt und Franz Ballnus. Zum Schluss gab 1. 
Vors. Dieter Winkler noch bekannt, dass der diesjährige 
Vereinsausflug am 10. Juli 2026 nach Schweinsbach ge-
hen soll. 
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TSV-Fußballer kooperieren  
mit 1. FC Gefrees 
 
Zunächst gedachte der TSV-Vorsitzende Bernd Greiner 
der verstorbenen Mitglieder Hermann Unglaub, Manfred 
Unglaub und dem früheren Vorstand Dr. Markus Achen-
bach. In seinem Bericht betonte er, dass die 1. Mann-
schaft in der Vorsaison mit einem 11. Tabellenplatz den 
Klassenerhalt in der Kreisliga erreicht hatte. Nach Spie-
lerabgängen startete man dann mit „angespannter Per-
sonaldecke“ in die aktuelle Saison. Wie erwartet gestal-
tete sich die zweite Saison in der Kreisliga schwieriger 
als die Premierenserie, in die man mit dem Schwung des 
gelungenen Aufstiegs gestartet war. 
Um Sicherheit für die Zukunft des Spielbetriebs zu be-
kommen, steht nun eine Änderung an. die Verantwortli-
chen haben sich mit dem 1. FC Gefrees auf eine Zusam-
menarbeit in Seniorenbereich geeinigt. Bernd Greiner 
stellte mehrere mögliche Varianten dar, je nach der 
Klassenzugehörigkeit.  
Da inzwischen das Saisonende gekommen ist, steht die 
endgültige Marschroute fest. Gemäß Informationen des 
TSV-Vorsitzenden Bernd Greiner wird die 
1.Herrenmannschaft unter dem Label 1.FC Gefrees in 
der Kreisliga Hof/Wunsiedel/Tirschenreuth an den Start 
gehen. Die eigentliche Spielgemeinschaft beginnt ab der 
künftigen 2. Mannschaft. Diese 2. Herrenmannschaft 
startet als SG Bischofsgrün 1 / FC Gefrees 2 in der 
Kreisklasse Bayreuth/Kulmbach. Und es gibt auch eine 
3. Mannschaft SG Bischofsgrün 2 / FC Gefrees 3, die wie 
bisher die separate Bischofsgrüner Reserve in der B-
Klasse Bayreuth/Kulmbach an den Start gehen wird.  
Die 2. Mannschaft hatte sich zunächst mit einigen Punkt-
gewinnen einigermaßen durch den Spielbetrieb ge-
kämpft. Nachdem sich die Personalsituation weiter ver-
schärft hatte, hat sich der TSV jedoch im Frühjahr ent-
schieden die Mannschaft aus dem Spielbetrieb zu neh-
men. Nun beginnt der Reservespielbetrieb also wieder, 
ab sofort gemeinsam mit Gefrees. 
Dafür gibt es wieder Nachwuchsteams. Um eine F- und 
eine E-Jugend kümmern sich Frank Lichtblau, Dominik 
Herrmann, Helmut Bleier, Thomas Friedrich, Jürgen 
Herrmann, Tobias Zimmermann und Daniel Narius. 
In der Tischtennis-Abteilung sind drei Herren- und zwei 
Jugendmannschaften auf Punktejagd. „Neben den durch-
weg guten Mannschaftsleistungen haben sich die Spieler 
und Spielerinnen auch durch hervorragende Leistungen 
bei Turnieren auf Bezirks- bzw. Landesebene ins Ram-
penlicht gespielt“, so Greiner. Am Sportgelände war das 
Jahr 2025 geprägt von kleineren Reparaturen und Arbei-
ten am Rasenplatz. Hier wurde in Eigenleistung vertiku-
tiert und mit vierfacher Düngung ein ordentlicher Zu-
stand hergestellt. Da in diesem Jahr weitere Sanierungs-
arbeiten am Vereinsgebäude und den Außenanlagen nö-
tig werden, sei die Unterstützung der Mitglieder gefragt.  
Der Wirtschaftsbetrieb litt unter schlechten Wetterver-
hältnissen, wegen denen unter anderem das geplante 
Lebendkicker-Turnier ausfallen musste. Seit Herbst 2025 
organisiert Julia Greiner den Wirtshausdienst. 
Weiter standen beim TSV Neuwahlen der Vorstandschaft 
an. Während die Vorstandschaft mit 1. Vorsitzender 
Bernd Greiner, 2. Vorsitzender Gerd Meier, Hauptkassier 
Rainer Pedall und Schriftführer Niklas Greiner bestätigt 

Als langjährige Mitglieder wurden beim TSV geehrt, von 
links Jens Stenglein, Markus Zeitler, Horst Krögl (dahinter), 
Vorsitzender Bernd Greiner, Niklas Greiner und Bürger-
meister Michael Schreier.     Foto: Wilhelm Zapf 

wurde, galt es als Ersatz für den verstorbenen Markus 
Achenbach einen neuen Revisor zu wählen. Hier wird 
Peter Schmidt ab sofort unterstützt von Daniel Narius. 
Neu in der Riege der Beisitzer ist Gunther Grießhammer. 
Als langjährige Vereinsjubilare wurden oder werden noch 
Horst Krögl, Heiko Schreier und Niklas Greiner für 25 
Jahre im TSV und Maria Bleier, Klaus Grüner, Thomas 
Puchtler, Jens Stenglein und Markus Zeitler für 40 Jahre 
ausgezeichnet.            Harald Judas 
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 Aktuelles 

Eiserne Konfirmation  

KIRCHENLEBEN 
 

Konfirmationsjubiläum 
 
Zahlreiche Jubilare feierten am 17. 
Mai ihre Silberne, Goldene, Diaman-
tene, Eiserne, Gnadene, Kronjuwele-
ne oder Eichene Konfirmation.  
 
Ihnen und allen, die aus gesundheit-
lichen oder anderen Gründen leider 
nicht am Gottes-dienst teilnehmen 
konnten, gratulieren wir herzlich und 
wünschen alles Gute und Gottes Se-
gen. 
 
Herzlichen Dank für die vielen Spen-
den für die Renovierung der Kirche. 
 

Fotos: Foto Putze 

Silberne Konfirmation  
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Gnadene, Kronjuwelene und Eichene Konfirmation  Diamantene Konfirmation  

Goldene Konfirmation  
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 Aus der Tourist Information 

Neues & Aktuelles von der Tourismus 
& Marketing GmbH Ochsenkopf  

Mobilität ist unser Ziel –  
Barrieren entstehen im Kopf 
Wandern zählt zu den beliebtesten Freizeit- und Urlaubs-
aktivitäten in Deutschland. Die Natur erleben, frische 
Luft genießen und aktiv unterwegs sein – all das steht 
für Erholung und Lebensqualität. Doch nicht jeder 
Mensch kann Wanderwege gleichermaßen nutzen. Men-
schen mit Mobilitätseinschränkungen, ältere Gäste, Fa-
milien mit Kinderwagen oder Personen mit vorüberge-
henden gesundheitlichen Einschränkungen stoßen oft-
mals auf Hindernisse, die den Zugang zur Natur er-
schweren oder sogar unmöglich machen. Genau deshalb 
ist das Thema barrierearme Wanderwege auch in der 
Erlebnisregion Ochsenkopf ganz wichtig. 
Dabei geht es nicht allein um Infrastruktur, sondern vor 
allem um gesellschaftliche Teilhabe. Inklusion bedeutet, 
dass möglichst alle Menschen die Chance haben, Freizeit 
und Natur selbstbestimmt zu erleben. Wer Wanderwege 
so gestaltet, dass sie für viele Menschen zugänglich 
sind, schafft Begegnungen und stärkt zugleich das Bild 
einer offenen und zukunftsorientierten Tourismusregion. 
Wie wichtig dieses Thema ist, wurde uns im Rahmen der 
BayernTourNatur besonders deutlich. Gemeinsam mit 
dem Bayerischen Staatsminister für Umwelt und 
Verbraucherschutz, Thorsten Glauber, konnten wir uns 
selbst ein Bild von den alltäglichen Herausforderungen 
machen, mit denen Rollstuhlfahrer in der Natur konfron-
tiert sind. Diese Erfahrung eröffnete neue Perspektiven 
und zeigte eindrucksvoll, wie viele Barrieren oft erst im 
Alltag sichtbar werden. Die gewonnenen Eindrücke wer-
den in die weitere Arbeit zur Entwicklung und Erweite-
rung barrierearmer Wanderwege in der Erlebnisregion 
Ochsenkopf einfließen. Denn Mobilität ist unser Ziel – 
und viele Barrieren entstehen nicht nur auf Wegen, son-
dern häufig auch in den Köpfen. 

Ein besonderer Dank gilt Nadine Menchen und Dominik 
Herrmann vom Naturparkverein Fränkische Schweiz für 
die Organisation und Begleitung dieser wichtigen Veran-
staltung. 
 

Eröffnung Kinderspielplatz  
auf dem Ochsenkopf 
Am 9. Mai 2026 wurde auf dem Ochsenkopf offiziell der 
neue Abenteuerspielplatz „Gipfelabenteuer Ochsenkopf“ 
eröffnet. Mit seiner Lage im Gipfelbereich gilt er als 
höchstgelegener Spielplatz Nordbayerns und erweitert 
das Freizeitangebot im Fichtelgebirge um eine weitere 
familienfreundliche Attraktion. 
Direkt an den Bergstationen der Seilbahnen erwartet 
Kinder, Jugendliche und Familien ein abwechslungsrei-
cher Erlebnisraum inmitten der Natur. Zwischen Wald, 
Felsen und den Ausblicken über das Fichtelgebirge laden 
Hängebrücken, Kletterelemente, Höhlen, Balancierstatio-
nen, Rutschen sowie ein großes Felsenlabyrinth zum 
Entdecken und Spielen ein. 
Besonderes Augenmerk wurde daraufgelegt, den Spiel-
platz möglichst vielen Kindern zugänglich zu machen. 
Damit entstand ein neues Ausflugsziel, das Naturerlebnis 
und Bewegung auf besondere Weise verbindet. 
Das Projekt wurde als Gemeinschaftsvorhaben des 
Zweckverbandes zur Förderung des Tourismus und des 
Wintersports im Fichtelgebirge sowie der Bayerische 
Staatsforsten – Forstbetrieb Fichtelberg realisiert.  
 

INFOS: Tourismus GmbH Ochsenkopf, Telefon 09272 / 
97032, info@erlebnis-ochsenkopf.de, www.erlebnis-
ochsenkopf.de, zentrales Schneetelefon 09277/1213 



49  

 

Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün  05/26 
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NACHLESE 
 

Frühjahrsübung der Feuerwehren der Gemeinde Bischofsgrün 
 
Kürzlich fand die gemeinsame Frühjahrsübung der Feuerwehren Bischofsgrün, Birnstengel und Wülfersreuth statt. 
Angenommen wurde ein Brand in einer Scheune mit einer vermissten Person. Unter Atemschutz gingen Trupps zur 
Menschenrettung vor und konnten die Person zügig auffinden und in Sicherheit bringen. Parallel dazu wurden Gas-
flaschen dem Gebäude in Sicherheit gebracht. Um eine Ausbreitung des Feuers zu verhindern, wurde eine Riegelstel-
lung zu den angrenzenden Gebäuden aufgebaut. Die Wasserversorgung wurde mithilfe des Logistikwagens sowie 
einer längeren Schlauchleitung sichergestellt. Solche Übungen sind ein wichtiger Bestandteil, um im Ernstfall schnell 
und koordiniert helfen zu können. Ein großer Dank gilt allen beteiligten Kräften für die engagierte Zusammenarbeit! 

VEREINSLEBEN 
 

Rückblick auf die Schlachtschüssel der 
Freiwilligen Feuerwehr Birnstengel 
 
Am 21.03.2026 war es wieder so weit: Die Freiwillige 
Feuerwehr Birnstengel lud zu ihrer traditionellen 
Schlachtschüssel ein. Auch wenn sich das Wetter von 
seiner ungemütlichen Seite zeigte, tat das der Stimmung 
keinen Abbruch. 
Besonders gefreut hat uns, dass wir trotz des nasskalten 
Wetters so viele Gäste begrüßen durften. Unsere Fahr-
zeughalle wurde schnell zum warmen Rückzugsort für 
alle Vereinsmitglieder und Freunde. Mit dabei waren wie-
der Abordnungen des Skiclubs Bischofsgrün sowie unse-
re Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Bi-
schofsgrün und der Feuerwehr Wülfersreuth. 
 

Vorbereitung ist alles 

 

Ein solches Fest braucht fleißige Hände. Die kulinari-
schen Vorbereitungen starteten bereits im Vorfeld im 
Gasthof Käppel. In bewährter Zusammenarbeit mit un-
seren Kameraden wurden dort die Leber- und Blutwürste 
frisch zubereitet – echtes Handwerk, das man schmeckt. 
Nachdem der Aufbau am Samstagvormittag trotz der 
Schauer reibungslos verlief, öffneten wir ab 17:00 Uhr 
für die Abholer. Viele nutzten die Gelegenheit, sich eine 
warme Schlachtschüssel direkt nach Hause in die ge-

mütliche Stube zu holen. Ab 18:00 Uhr füllte sich dann 
die Halle für den offiziellen Teil. 
 

Kulinarik aus der Heimat 

 
Die Schlachtschüssel überzeugte auch in diesem Jahr auf 
ganzer Linie. Passend dazu floss das frisch gezapfte Bier 
der lokalen Ochsenhopf Brauerei aus Bischofsgrün – ein 
Stück Heimat im Glas, das perfekt zum deftigen Essen 
passte. Während es draußen weiter regnete, wurde drin-
nen bei guter Unterhaltung bis spät in die Nacht gefei-
ert. 
Ein großes Lob gilt der Truppe: Trotz der langen Nacht 
standen die Kameradinnen und Kameraden am nächsten 
Morgen wieder bereit. Der Abbau ging gewohnt schnell 
von der Hand. 
 

Herzlichen Dank an alle Helfer! 

 
Ein Fest bei solchem Wetter zu stemmen, erfordert be-
sonderen Einsatz. Unser Dank gilt: 
 Allen Helferinnen und Helfern des Feuerwehrvereins 

für den unermüdlichen Einsatz über mehrere Tage 
hinweg. 

 Unseren Unterstützern, die uns mit Equipment und 
Logistik unter die Arme gegriffen haben. 

 Allen Besuchern, die sich vom Wetter nicht abschre-
cken ließen und für die tolle Atmosphäre sorgten. 

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Schlacht-
schüssel – dann hoffentlich wieder mit Sonnenschein! 

Eure Freiwillige Feuerwehr Birnstengel 
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 Aktuelles 

NACHLESE 
 

Das Feuerwehrfest - einfach hervorragend! 
 
Das Bischofsgrüner Feuerwehrfest im Kurhaus war auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg. Viele Besucherinnen 
und Besucher sorgten für beste Stimmung und waren begeistert von der großartigen Atmosphäre, dem starken Zu-
sammenhalt und dem tollen Programm. Besonders gefreut haben wir uns über den Besuch von Martin Schöffel. Der 
Staatssekretär und MdL machte sich persönlich ein Bild von unserem Feuerwehrfest und zeigte großes Interesse an 
der wichtigen Arbeit unserer Feuerwehren und Ehrenamtlichen. Ein großes Dankeschön an alle Helferinnen und Hel-
fer, die Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden, die Organisatoren sowie natürlich an alle Gäste. Genau 
solche Veranstaltungen zeigen, wie stark Gemeinschaft, Ehrenamt und Zusammenhalt bei uns gelebt werden.  
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Sonstiges 

Zimmerstutzen-Gesellschaft  
von 1899 Bischofsgrün e. V. 

 

POKALSCHIESSEN – 2026 
für al le Bischofsgrüner Bürger und Vereine 

 

Der Bischofsgrüner Schützenverein veranstaltet ein Pokalschießen für alle 
Bischofsgrüner Bürgerinnen und Bürger sowie die örtlichen Vereine, Organi-
sationen und Betriebe. 
 
Die Schießzeiten sind an folgenden Tagen im Schützenhaus, Ochsen-

kopfstr. 41, 95493 Bischofsgrün: 

Freitag: 29.05.2026 ab 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
Freitag: 12.06.2026 ab 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
Freitag: 19.06.2026 ab 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
Freitag: 26.06.2026 ab 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
Die Siegerehrung findet am Sonntag, 19. Juli , im Rahmen des Bi-

schofsgrüner Bürgerfests durch den 1. Bürgermeister statt. 
 

Luftgewehr, Munition und Schießscheiben werden vom Schützenverein 
gestellt. Es darf auch aufgelegt geschossen werden. Die Auswertung erfolgt 
nach den Regeln der Sportordnung des DSB. Probeschüsse sind möglich 
und vorher mit der Schießleitung abzustimmen. Eine Wettkampfserie be-
steht aus 10 Schuss. Es wird das Ringergebnis und der der beste Tief-
schuss einer Serie in die Wertung einbezogen (Punktewertung). Das beste 
Ergebnis hat die niedrigste Punktzahl. Die Wertung erfolgt in getrennter 
Damen-, Herren- und Jugendwertung (12 bis 18 Jahre). Die Serie (10 
Schuss) kostet 3,00 €, der Nachkauf ist unbeschränkt. Die drei Erstplatzier-
ten der Wertungsgruppen werden mit Pokalen geehrt. 
Meldungen zur Teilnahme bitten wir an den 1. Vorsitzenden Karl-Heinz 
Wolfram per E-Mail: Wolfram-Bischofsgruen@t-online.de zu senden. 

gez. Karl-Heinz Wolfram, 1. Vorsitzender 
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